
 

Friedenspartei AfD ??? 
 

       Weit gefehlt !!! 
 

In ihrem Militärprogramm 

„Streitkraft Bundeswehr“ fordert 

die AfD    Aufrüstung !!! 

Lest selbst:  „Streitkraft Bundeswehr“, 

AK Verteidigung der AfD-Bundestags-Fraktion 

 
Deutschland in der Nato? 

Ja, aber eine gleichrangige Teilhabe reicht der AfD nicht: 

„Deutschland erhebt Anspruch auf eine militärische Führungsrolle 

in Europa“   („Streitkraft Bundeswehr“, AfD, S.29) 

 

Alte und neue Nazis 

Den Interessen einer „raumfremden Macht“ dürfe man sich nicht 

unterwerfen. (Björn Höcke, Geraer Rede, 3.10.2022) 

 

Mit den Worten „raumfremde Mächte“ rechtfertigte der führende NS- 

Jurist Carl Schmitt den menschenverachtenden Eroberungskrieg und 

die Ausplünderung anderer Länder durch die Nationalsozialisten 

sowie die völkische Ordnung des Deutschen Reichs, 

die universelle Menschenrechte ausschloss. (Carl Schmitt:„Völkerrechtliche  

Grossraumordnung mit Interventionsverbot für raumfremde Mächte“, 1939) 

 

Wiedereinführung der Wehrpflicht 

„Mit der Wiedereinführung der Wehrpflicht wird auch die Grundlage für eine neue 

Schlagkraft und eine neue Ordnung der deutschen Reserve geschaffen.“ 

(„Streitkraft Bundeswehr“, AfD, S.24) 

 

„Weltweite Kampfeinsätze“ 

Die AfD will bei „weltweiten Kampfeinsätzen“ im „nationalen Interesse Deutschlands“ ein 

„robustes Vorgehen deutscher Streitkräfte“ „auch gegen den Willen anderer Staaten“ 

(„Streitkraft Bundeswehr“, AfD, S.12,13) 

 

 

 



Die AfD will, dass das Militär wieder Staat im Staate wird 

 

Finanzierung des Militärs am Parlament vorbei 

Die Finanzierung der Bundeswehr soll dem Parlament entzogen werden, 

damit also auch der demokratischen Öffentlichkeit. 

Ziel ist eine „militärische Führungsposition“ Deutschlands. 

Hierfür fordert die AfD Grundgesetzänderungen.   

(„Streitkraft Bundeswehr“, AfD, S.36) 

 

Generalstab wie vor 1945 

Die AfD will die Bundeswehr einem militärischen „Generalstab“ übergeben, 

wie es ihn vor 1945 gab. 

Aus guten Gründen wurde ein solcher Generalstab 1945 durch das 

Potsdamer Abkommen verboten. Eine Machtkonzentration beim Militär, 

wie es sie vor 1945 gegeben hatte, sollte nie wieder entstehen. 

(„Streitkraft Bundeswehr“, AfD, S.38;         https://nrw-archiv.vvn-bda.de/texte/1460_potsdam.htm 

Bundeswehr und Grundgesetz – eine Erfolgsgeschichte - Deutscher BundeswehrVerband) 

 

Die AfD will Militärjustiz 

„Die Bundeswehr baut eine eigene Militärjustiz auf“. Die AfD will alle  

Bundeswehrangehörigen der Militärjustiz unterwerfen („Streitkraft Bundeswehr“, AfD, S.48) 

 

„Einsatz der Bundeswehr im Inneren“ 

Die AfD will „die Bundeswehr zukünftig im Rahmen eines ´erweiterten militärischen Ein-

satzes´ im Inland“ einsetzen. „Die Sperrwirkung des Grundgesetzes ist anzupassen.“ 

Und: „Neben einer einsatzbereiten allgemeinen Reserve, wird es in Deutschland zukünf-

tig ein gekadertes Reservistenkorps geben.“   „Das Reservistenkorps wird eingesetzt für 

territoriale Aufgaben, die Unterstützung der Polizei und den Grenzschutz. Stärke: 

50.000“  „Die Reservistenverbände trainieren regelmäßig den Einsatz im Inneren“ 

„Grundgesetzliche Beschränkungen werden aufgehoben“ („Streitkraft Bundeswehr“, 32ff, 24f) 

 

Die AfD – eine Partei der Militärs und Rüstungslobbyisten 

In der AfD sind viel mehr Bundeswehrangehörige als in anderen Parteien. 

Die Rüstungs-Lobbyisten Rüdiger Lucassen und Gerold Otten sitzen im 

Verteidigungsausschuss des Bundestags. 

Lucassen zeichnet auch für  „Streitkraft Bundeswehr“ verantwortlich. 

Welch ein Zufall, dass das Programm klare Zusagen an die Rüstungsindustrie enthält: 

„Die heimische wehrtechnische Industrie wird gefördert und gesichert. 

Die Bundesrepublik gibt verlässliche Exportgarantien.“ 

„Staatliche Universitäten sind zur Kooperation mit der wehrtechnischen Industrie 

angehalten“   („Streitkraft Bundeswehr“, AfD, S.43) 

https://nrw-archiv.vvn-bda.de/texte/1460_potsdam.htm
https://www.dbwv.de/aktuelle-themen/blickpunkt/beitrag/bundeswehr-und-grundgesetz-eine-erfolgsgeschichte/


 



Was würden die Pläne der AfD für uns alle bedeuten? 

Völlig klar: Militarisierung des gesellschaftlichen Lebens 

und Kriegsgefahr !!! 

 

Besonders gefährlich für junge Menschen !!! 

 

   • „Der Soldat gehört in die Mitte der Gesellschaft.“   

 • „Wiedereinführung der Wehrpflicht“       • „Befehl und Gehorsam“ 

  “Vorbereitung auf Verwundung und Tod sind Bestandteil der Ausbildung“ 

   • „Musterung aller deutschen Männer ab dem 18. Lebensjahr.“ 

   • „Rekrutierungsbüros in Innenstädten“        • “Soldatische Tugenden“ 

  • Kein Arbeitsrecht in der Bundeswehr     • Militärjustiz    •„regelmäßige 

Übungen geschlossener Reserveeinheiten“           „feste 

Verpflichtungszeiten“    •  „Gelöbnisse, Zapfenstreiche, Paraden“              

„Die Bundeswehr erhält Eingang in die Unterrichts- und Ausbildungspläne der 

Schulen.“      („Streitkraft Bundeswehr“, AfD, S.47, 24, 45, 49, 21, 41, 49, 48, 25, 47) 

  

Wollt Ihr das?   
             Sagt Nein!         

 

  Lasst uns gemeinsam für 

  den Frieden einsetzen! 
 

Wir sind friedenstüchtig! 

 

Mail: flyer@omasgegenrechts.berlin 
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